
Zeitschrift: Zeitlupe : für Menschen mit Lebenserfahrung

Herausgeber: Pro Senectute Schweiz

Band: 87 (2009)

Heft: 4

Vorwort: Wie man beim Älterwerden aktiv und fit bleiben kann

Autor: Noser, Marianne

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 03.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Editorial

Wie man beim Alterwerden
aktiv und fit bleiben kann

Von Marianne Noser, Chefredaktorin a. i.

I Liebe Leserinnen, liebe Leser

Alt werden möchten die meisten, alt sein aber nur die wenigsten von uns.

Mit einem ausgewogenen Lebensstil haben wir es aber immerhin über eine lange

Zeit grösstenteils selbst in der Hand, körperlich gesund und geistig fit in die Jahre

zu kommen. Dazu will neuerdings auch die Anti-Aging-Medizin ihren Beitrag leisten.

Diese hat sich laut Definition zum Ziel gesetzt, «bei der Früherkennung, Prävention,

Behandlung und Umkehr von altersbedingten Funktionsstörungen, Behinderungen und

Krankheiten» mitzuwirken. Doch was kann dieser noch junge, boomende Zweig der

Medizin wirklich? Unsere Redaktorin Karin Zahner hat sich intensiv mit dem Thema

auseinandergesetzt und überdies Alberto Bondolfi, Professor für Ethik an der Universi-

tät Lausanne, um seine Einschätzung gebeten (Seite 6 bis 11).

Roland Jeanneret leitet die Kommunikation der Glückskette, die seit mehr als

60 Jahren Hilfsprojekte in Kriegs- und Katastrophengebieten finanziell unterstützt.

Der 62-jährige engagierte Medienprofi erzählt im Interview mit Redaktorin Usch

Vollenwyder (Seite 18 bis 21) von Glücksmomenten, Solidarität und der humanitären

Tradition der Schweiz. Zudem gibt er Tipps, wie man seriöse Hilfswerke erkennt, und

verrät, was er selber alles vorhat, wenn er im Sommer sein Pensum auf 50 Prozent reduzieren wird.

Alle wollen in den Zoo! Die Aktion der Hatt-Bucher-Stiftung ist bei den Leserinnen und Lesern der Zeitlupe überaus gut angekom-

men. Bei der Geschäftsstelle der Stiftung sind unmittelbar nach dem Erscheinen der März-Ausgabe der Zeitlupe Hunderte von

Briefen eingetroffen. Die 2000 Zoo-Geschenkkarten waren im Nu weg - es konnten leider bei Weitem nicht alle Interessierten

berücksichtigt werden. Aber voraussichtlich gibt es ein nächstes Mal: Die Hatt-Bucher-Stiftung, die sich für die älteren Menschen

engagiert und ihnen Freude bereiten will, wird weitere, ähnliche Aktionen durchführen. Allen, die zu den Glücklichen gehören und

eine Geschenkkarte erhalten haben, wünschen die Hatt-Bucher-Stiftung sowie die Zeitlupe einen erlebnisreichen Tag im Zoo Zürich.
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Und Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, wünsche ich eine anregende Lektüre sowie ein frohes Osterfest.
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(Einzelheiten bei Ursula Karpf,Telefon 0442838913)

Die nächste Zeitlupe erscheint

am 21. April 2009.
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